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Der jetzt veröffentlichte und dem Rat zugeleitete Entwurf des 
Jahresabschlusses der Kreisstadt Unna weist mit einem bilan-
ziellen Überschuss von rund 19,64 Millionen Euro auch für das 
Jahr 2023 ein hervorragendes Ergebnis aus. Dieses Ergebnis 
wiederum hat positive Auswirkungen auf die zukünftige Höhe 
des Hebesatzes bei der Gewerbesteuer. Bürgermeister Dirk 
Wigant und Stadtkämmerer Michael Strecker sprechen den 
Mitarbeitenden der Kämmerei und allen im Haus Beschäf-
tigten, die die zur Aufgabenerfüllung bereitgestellten Mittel 
sparsam eingesetzt haben, ihren ausdrücklichen Dank aus. 
Einen großen Anteil an dem Überschuss hat auch das vor dem 
Hintergrund der bestehenden finanziellen Auswirkungen des 
russischen Angriffskrieges in der Ukraine nicht zu erwartende 
Rekordergebnis in Höhe von rund 50 Millionen Euro bei der 
Gewerbesteuer. Nicht zu vergessen sei aber, dass dieses Er-
gebnis zu einem sehr großen Teil aus Nachzahlungen aus Vor-
jahren bis 2021 resultiere, erklärt Michael Strecker. Vor dem 
Hintergrund der aktuellen konjunkturellen Datenlage werde 
dieses Ergebnis voraussichtlich nur sehr schwer zu wieder-
holen sein. Daneben hat die Kreisstadt Unna die gesetzlichen 
Möglichkeiten der sogenannten „Ukraine-Isolierung“ in einem 
Umfang von nur rund 4,3 Millionen Euro für eine weitergehen-
de Ergebnisverbesserung genutzt. 
Der hervorragende Jahresabschluss 2023 hat positive Aus-
wirkungen auf den erst kürzlich veröffentlichten Haushalt für 
2024 und 2025. Michael Strecker erläutert, dass die Kreisstadt 
Unna zur Herstellung der Genehmigungsfähigkeit bereits einen 
Überschuss in Höhe von 10 Millionen Euro vorausgesetzt 

 Jahresabschluss 2023 der Kreisstadt Unna weist 
Überschuss in Höhe von rund 20 Millionen Euro auf 
– Positive Auswirkungen bei der Gewerbesteuer

habe. „Aber die weitere Verbesserung um 10 Millionen Euro 
versetzt uns nun in die Lage, die ab dem Jahr 2025 vorgese-
hene Erhöhung des Gewerbesteuerhebesatzes um 25 v.H. auf 
dann 570 v.H. abzusenken“, so Strecker. Bürgermeister Dirk 
Wigant betont: „Ich freue mich ganz besonders, dass die An-
hebung des Gewerbesteuerhebesatzes damit um mindestens 
25 Prozentpunkte geringer ausfallen kann.“ Denn in Bezug auf 
die vorgesehene Erhöhung des Hebesatzes könnten sich im 
Laufe des Jahres noch weitere Möglichkeiten ergeben. „Das 
Land hat angekündigt, die Kommunale Haushaltsverordnung 
zu reformieren. Daraus sollen sich finanzielle Entlastungen der 
kommunalen Haushalte ergeben, die wir ebenfalls so weit wie 
möglich positiv in Richtung des Gewerbesteuerhebesatzes 
lenken wollen“, so Michael Strecker. 
Noch immer unklar seien die Absichten des Landes NRW 
mit dem Umgang der mittlerweile unstreitigen und in ihren 
Ausmaßen durchaus erheblichen Belastungsverschiebung zwi-
schen gewerblich genutzten Grundstücken und Wohngrund-
stücken im Zuge der Grundsteuerreform. „Die Kommunen 
lehnen dabei die von der Landesregierung als Lösung für die 
kommende Wertverschiebung vorgesehene Differenzierung 
der Grundsteuer-B-Hebesätze ab. Die Kommunen sprechen 
sich im Gegensatz dazu für eine Messzahlanpassung auf staatli-
cher Ebene zum 1. Januar 2026 aus, wenn eine Messzahlanpas-
sung zum kommenden Jahreswechsel nicht mehr möglich ist“, 
erklärt der Unnaer Stadtkämmerer.

Bürgermeister Dirk Wigant und Stadtkämmerer Michael Strecker freuen sich, dass der Jahresabschluss 2023 einen Überschuss in Höhe 
von rund 20 Millionen Euro aufweist.
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Am 14. April fand bei schönem und teilweise sonnigen 
Wetter auf dem Gelände von Hof Mersmann die diesjährige 
Zuchtschau des DTK 1888 e.V., Ortsgruppe Unna, statt. 

Mehr als 300 Menschen hatten sich mit Ihren Dackeln zu 
dieser überaus beliebten Veranstaltung eingefunden, um ihre 
vierbeinigen Lieblinge den fachkundigen Händen und Blicken 
von Richterin Frau Gabriela Richard-Steinbach vorzustellen.
Die Teckel wurden dabei durchweg von Frau Richard-Stein-
bach mit vorzüglich und sehr gut bewertet. Auch die anwe-
senden Aussteller, die mit ihren Produkten die Veranstaltung 
bereicherten, konnten mit den Ergebnissen sehr  zufrieden 
sein. 

Bei der Bewertung war das Hauptaugenmerk nicht nur 
auf Aussehen und Anatomie oder Haarkleid der Dackel 
fokussiert, auch das Verhalten des Hundes auf dem Tisch und 
im Ring waren wichtige Kriterien bei der Bewertung durch 
Frau Richard-Steinbach.

Bewertet wurden folgende Teckel: Kurzhaar, Langhaar, 
Rauhaar, Kaninchen-,Zwerg-, und der Normalteckel. Im 
Anschluss wurden Pokale, schleifen und Urkunden vergeben, 
sowie Futterproben und Futtergewinne des Sponsors der 
Veranstaltung: Belcando.
Auch Zubehör zu kaufen gab es bei Holly‘s Kreativ Store, 
sowie Bilder, die von den Dackeln gemacht werden konn-
ten - allein oder mit Frauchen/Herrchen - bei Nadine von 
‚Dackelherz Fotographie’. 

Alles in allem war die diesjährige Veranstaltung ein voller 
Erfolg, auch wenn es anfänglich leichte Probleme bei der 
Parksituation für die Besucher gab und sich an der Anmel-
dung eine lange Schlange mit fast einstündiger Wartezeit 
gebildet hatte.
„Wir als Ortsgruppe sind vom Erfolg unserer eignen Zucht-
schau angenehm überrascht mit insgesamt fast 70
Hunden die für Zuchtschau, BHP-1 Prüfung und Zuchtrü-
denvorstellung sowie dem Juniorhandling erschienen sind“, 
so die Veranstalter.

Zuchtschau des DTK 1888 e.V. Ortsgruppe Unna
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Ganzheitliche Betrachtung im Centrum Vitae
Gesundheit 

& Medizin
Anzeige

Um es zu vereinfachen, bedeutet „ganzheitlich“, bezogen 
auf den Stütz- und Bewegungsapparat des Menschen, 
dass alle Knochen, Gelenke, Bindegewebe und Muskel-
strukturen in Ketten- und Regelkreisen sowie neuron-
alen Strukturen miteinander verbunden sind und somit 
auch miteinander interagieren.
 
Bestimmte Gelenk- und Muskelstrukturen werden dabei 
als Systemeinheiten betrachtet, die wiederum kettenför-
mig mit darüber oder darunter gelegenen Regelkreissys-
temen in Verbindung stehen.  
So bedeutet die ganzheitliche Betrachtung dieser Syste-
me, dass  z.B. ein Knieproblem (z. B. ein Kniegelenksver-
schleiß) durch Minder- oder Fehlbelastung ebenfalls eine 
Störung im darüber gelegenen System, dem Becken/un-
terer Lendenwirbelsäule und dem unteren Gelenk, dem 
Sprunggelenk hervorrufen kann.  
Ein Problem der unteren Lendenwirbelsäule wiederum 
kann ebenso Auswirkungen bis in die obere Halswirbel-
säule und Kiefergelenke haben.
 
Wir unterscheiden grundsätzlich zwischen zwei ver-
schiedenen Störarten in diesen Systemen. Zum einen 
kann es sich um strukturelle Störungen handeln, d. h. 
der Muskel oder das Gelenk ist von der Struktur her 
geschädigt. 
 
Es weist einen irreversiblen Schaden, z.B. eine Narbe im 
Falle eines Muskelfaserrisses oder einen Knorpelschaden 
im Falle eines Gelenkverschleißes auf.
 
Die andere große Gruppe von Störungen bezieht sich 
auf die Funktion der betroffenen Struktur (funktionelle 
Störungen).  
Hierunter kann man z. B. Gelenkblockierungen und 
muskuläre Fehl-ansteuerungen zählen. Die funktionellen 
Störungen sind weitaus häufiger anzutreffen, vor allem 
im noch jüngeren Patientenalter. Man kann auch sagen, 
dass eine kontinuierliche Störung der Funktion über 
viele Jahre letztendlich zu einem Verschleiß der entspre-
chenden Struktur führt. 
Störungen der Funktion in einer Struktureinheit (z. 
B. einem Muskel oder einem Gelenk) müssen nicht 
zwangsläufig mit Schmerzen oder anderen Symptomen 
einhergehen. Man nennt diesen schmerzfreien Zustand 
der gestörten Funktion auch kompensierten Zustand. 
Erst wenn das System dekompensiert, wird der Patient 
an der betroffenen Stelle Schmerzen empfinden. 
Um die Betrachtungsweise ganzheitlich fortzuführen, 
muss man folgendes in Betracht ziehen: Jede kleine 
Einheit versucht Störungen an andere Einheiten wei-
terzugeben, um sich selbst zu entlasten. Es entstehen 

somit Kettenphänomene, die entweder aufsteigend oder 
absteigend durch den Körper ziehen und die zur Folge 
haben, dass der Ort der Ursache nicht gleichbedeutend 
mit dem Ort der Schmerzentstehung sein muss.
 
Im Falle einer Arthrose reagiert der Körper an allen 
Gelenken gleich, nach einer Zeit der Überbelastung, die 
den Knorpel schädigt, wird Knochen angebaut, der den 
Druck pro Fläche verringert. Folgen davon sind weitere 
Störungen der Gelenkmechanik.  
Ein arthrosegeschädigtes Gelenk muß nicht zwangsläufig 
Schmerzen verursachen. Viel Bewegung, ein gesundes 
Gewicht und die Vermeidung von einseitigen Belastun-
gen und Stressfaktoren können ein solches Gelenk noch 
lange gut funktionieren lassen. 
Im Rahmen der ganzheitlichen Orthopädie sollten die 
inneren Organe ebenfalls in Betracht gezogen werden.
 
Bei Kniegelenksbeschwerden sollte der Dickdarm 
ebenfalls in Betracht gezogen werden, da sowohl die 
muskuläre Ansteuerung des Kniegelenkes und die 
nervale Versorgung des Dickdarmes in den gleichen 
Segmenten der Lendenwirbelsäule verschaltet werden. 
Lungenerkrankungen, wie chronische Bronchitiden oder 
lang dauernde Infekte der tiefen Atemwege können zu 
schmerzhaften Funktionsstörungen der dazugehörigen 
Brustwirbelsäulensegmente führen.  
Hormonelle Störungen, vorangegangene Bauch-Opera-
tionen, Menstruationsbeschwerden, Prostataprobleme 
oder Gebärmutterentzündungen können wiederum 
schmerzhafte Funktionseinschränkungen im Bereich des 
Beckens (Kreuzbeinfugenblockierungen) mit entspre-
chenden Symptomen hervorrufen.
 
Bei Schulterschmerzen rechtsseitig sollte man an die 
Gallenblase, bei Schulterschmerzen linksseitig hingegen 
an die Leber denken. Die Diagnose und Therapie von 
orthopädischen Erkrankungen im ganzheitlichen Sinne 
bedeutet, eine möglichst genaue Differenzierung der 
Symptome in Bezug auf die Ursachen. 
 
Denn wenn man die Ursachen bekämpft, die unter 
Umständen in einem völlig anderen Organ oder Skelett-
gebiet liegen, kann eine nachhaltige Symptomfreiheit am 
Ort der Schmerzentstehung erfolgen. 

Interview mit Facharzt Dr. Ardeshir Ghiassi

Praxisanschriften / Kontakt: 
Medizinisches Versorgungszentrum
Dr. Ghiassi & Kollegen, 
Brackeler Hellweg 121, 
Dortmund Brackel

Telefon: 0231–590756

E-Mail: mail@centrum-vitae.de

Webseite: www.centrum-vitae.de
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Radlerinnen und Radler 
willkommen: ADFC will ei-
gene Vertretung für Frön-
denberg

Fröndenberg soll wieder eine aktive Fahrradlobby 
bekommen: Am Freitag, 26. April 2024, lädt der Kreis-
verband Unna des Allgemeinen Deutschen Fahrrad-
clubs (ADFC) zu einer Infomationsveranstaltung ins 
Haus Ruhrbrücke ein. Von 18:00 bis 20:00 Uhr stellen 
Vertreterinnen und Vertreter des Clubs ihre Arbeit auf 
Kreis- und auf Ortsebene vor. Der weltweit größte Lob-
byverband der Radfahrenden mit über 1.600 Mitgliedern 
allein im Kreis Unna ist in der Regel wichtiger Ansprech-
partner in Sachen Radfahren für Politik und Verwaltung. 
Daneben bieten die ADFC-Ortsgruppen ganzjährig ein 
attraktives Radtourenprogramm an, verleihen kostenlos 
Lastenräder für Probefahrten, laden regelmäßig zu Bera-
tungsterminen und Stammtischen, zur Fahrradcodierung 
oder zur Fahrradschule für Neu- und Wiederaufstei-
ger ein.  In 9 von 10 Kommunen im Kreis Unna ist der 
ADFC mit eigenen Aktiven vor Ort präsent, nur Frön-
denberg ist derzeit ohne Vertretung. Weitere Infos sind 
unter https://kreis-unna.adfc.de abrufbar. Fragen werden 
vorab gerne unter info@adfc-kreis-unna.de beantwortet.
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In unserer modernen Welt wird die Bedeutung des 
Erlernens einer neuen Sprache immer wichtiger. Aus die-
sem Grund bietet die Kreisstadt Unna im Seniorentreff 
„Fässchen“ nun einen speziellen Englischkurs für Seni-
oren anbieten, um älteren Menschen die Möglichkeit zu 
geben, ihre Englischkenntnisse zu verbessern und neue 
sprachliche Horizonte zu entdecken.
Der Englischkurs richtet sich speziell an Senioren, die 
noch keine oder nur geringe Erfahrung mit der engli-
schen Sprache haben. Neben dem gemeinsamen Lernen 
bietet der Englischkurs für Senioren eine großartige 
Gelegenheit, neue Freunde zu finden und soziale Kon-
takte zu knüpfen. Der Kurs fördert eine unterstützende 
Gemeinschaft von Lernenden, die sich gegenseitig ermu-
tigen und unterstützen.
Der Englischkurs für Anfänger trifft sich jeden Mittwoch 
von 11 bis 12.30 Uhr im „Fässchen“.
Interessierte können sich im „Fässchen“ an der Her-
tingerstraße 12 in Unna persönlich, telefonisch unter 
(02303) 103 5010 oder per E-Mail an simone.kautz@
stadt-unna.de informieren und anmelden. Die telefoni-
schen Sprechzeiten sind montags bis freitags jeweils von 
10 Uhr bis 12 Uhr.

Englischkurs für Anfän-
ger im Seniorentreff „Fäs-
schen“
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Dr. Ulrich Nehlmeyer, Inhaber der Zahn-
ärztlichen Tagesklinik in Unna- Massen, 
blickt auf jahrzehntelange Erfahrung in 

der Zahnbehandlung und Zahn-Implan-
tat-Versorgung zurück. 

�������������������������
��
�������
���	���������

Kleistraße 63 · 59427 Unna-Massen 
Tel. 02303-53322 oder 986850 
www.zahnarzt-nehlmeyer.de

Sprechzeiten: Mo.-Fr. 6.00 - 18.00 Uhr· Sa. nach Vereinbarung
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Wichtiges zum Thema Implantate

Sehr häufig liest man in der Zahnmedizin etwas über Implan-
tate, die als Ersatz für verloren gegangene Zähne dienen sollen 
und von vielen Zahnärzten favorisiert werden. Grund genug für 
uns, dazu mit Herrn Dr. Ulrich Nehlmeyer von der Zahnärztli-
chen Tagesklinik in Unna Massen zu sprechen.

Herr Dr. Nehlmeyer, was genau ist eigentlich ein Implan-
tat?

Dr. Nehlmeyer: Ein Implantat ist ein ca. 2 cm schraubenähnli- 
icher Stift aus Titan oder Zirkon, der nach Extraktion eines 
Zahnes die Zahnwurzel ersetzt.
Wie die Zahnwurzel wird das Implantat im Kieferknochen ver- 
ankert um im Anschluss nach Einheilung dann einen beliebigen 
Zahnersatz darauf aufzubauen.

Wird das Implantat direkt im Anschluss an die Zahnext-
raktion eingesetzt?

Dr. Nehlmeyer: Manchmal ist das möglich aber in der Regel 
muss erst einmal die entstandene Wunde vernünftig verheilen 
und es muss natürlich ebenfalls anhand eines Röntgenbildes 
ge- nau geklärt werden, ob überhaupt genug Knochen vorhan-
den ist, in den das Implantat eingesetzt werden soll.
Ist das nicht der Fall, und diese Situation ist häufig weil sich 
der Knochen zurückgebildet und entsprechend für den Zahn-
verlust gesorgt hat, muss der geschädigte Knochen künstlich 
aufgebaut werden.
Das braucht natürlich seine Zeit, ist aber notwendig, damit am 
Ende alles perfekt zusammenwirkt und der Patient glücklich ist.

Kommen wir zu den Kosten, werden diese von den ge-
setzlichen Krankenkassen getragen?

Dr. Nehlmeyer: Diese Frage muss ich leider verneinen, denn 
nur in Ausnahmesituationen - wie beispielsweise einer Kreb-
serkran- kung des Patienten - werden die Kosten von den Kas-
sen nach Prüfung des Einzelfalles übernommen.
Aus diesem Grunde empfehle ich auch jedem gesetzlich Versi- 
cherten grundsätzlich eine entsprechende Krankenzusatzversi- 
cherung abzuschließen, in der Implantate eingeschlossen sind.
Natürlich muss diese Versicherung rechtzeitig abgeschlossen 
werden.

Sind diese Zusatzversicherungen denn nicht teuer?

Dr.Nehlmeyer: Ich bin kein Versicherungsfachmann, aber mei- 
nes Wissens gibt es diese Zusatzversicherung auch schon ab 
20,- Euro im Monat .
Man bedenke aber, dass man sich so ein wichtiges Stück Le-
bensqualität durch modernen Zahnersatz sichert.

Interview mit Zahnarzt Dr. Ulrich Nehlmeyer
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Das Team vom 

Gyros Grill 

wünscht Euch 

viel Spaß bei der 

EM 2024!

Kreisgesundheitskonferenz: 
Neustart geplant
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Zuletzt fand sie 2019 statt, dann kam Corona und das Thema 
„Gesundheitskonferenz“ ruhte. Doch vergessen war es nicht: Ge-
sundheitsdezernentin Dr. Katrin Linthorst will einen Neustart und 
holte alle Akteure am Mittwoch, 17. April in der Kamener Stadthalle 
zusammen, um genau das zu planen.
„Die Gesundheit der Menschen im Kreis Unna zu verbessern kann 
nur gelingen, wenn alle im System zusammenarbeiten“, so Dr. Lin-
thorst. „Genau dafür ist Kommunale Gesundheitskonferenz gedacht. 
Sie bindet alle maßgeblichen Akteure und Interessengruppen vor 
Ort ein.“
Gemeinsam neu starten
Damit der Neustart gelingt, ist am 17. April eine neue Geschäfts-
ordnung beschlossen worden. Auch über den Kreis der zukünftigen 
Teilnehmenden ist diskutiert worden: Mit dabei sind alle Akteure des 
kommunalen Gesundheitswesens, dazu gehören insbesondere die 
Vertretungen des ambulanten und stationären Versorgungsbereiches, 
der Kostenträger und der Politik.
Ebenso ist über Schwerpunkte diskutiert worden, die in der Runde 
besprochen werden sollen. Diese Schwerpunkte weiter auszuarbei-
ten, ist Thema einer Zukunftswerkstatt, die am 3. Juli 2024, organi-
siert vom Team des Gesundheitsamts des Kreises Unna, stattfinden 
soll.

Dr. Katrin Linthorst moderierte den Austausch vor Ort in der 
Kamener Stadthalle.
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Polarisierende Sonnenbril-
len von Optic Tschierse: 
Klare Sicht, weniger Blendung!

Die Sonne strahlt, aber die Blendung stört? Ent-
decken Sie unsere hochwertigen polarisierenden 
Sonnenschutzgläser.
Diese Gläser reduzieren Blendungen, die durch 
Reflexionen auf nassen Straßen, Wasseroberflächen 
oder glatten Schneepisten entstehen.
Mit ihnen behalten Sie den Durchblick und erhöhen 
Ihre Sicherheit bei Outdoor-Aktivitäten.
Blendfreie Sicht: Durch die Absorption von Reflexi-
onen und Streulicht sehen Sie klarer.
Verbesserter Kontrast: Farben wirken satter und 
intensiver.
UV-Schutz: Wie klassische Sonnenbrillen schützen 
sie Ihre Augen vor schädlicher UV-Strahlung. 
Entdecken Sie den Unterschied mit polarisierenden 
Sonnenbrillen von Optic Tschierse!
Ob beim Wassersport, in den Bergen oder beim 
Stadtbummel – unsere polarisierenden Brillengläser 
bieten klare Sicht und schützen Ihre Augen.
Besuchen Sie uns und finden Sie Ihre perfekte Son-
nenbrille

Anzeige
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Steuertipp : René Zeps

Finanzen
& Recht 

Mythen im Steuerrecht Teil II
Kann ich den schicken Anzug fürs Büro von der Steuer absetzen?
Beim Arztkittel, der Anwaltsrobe oder dem Schutzhelm ist die 
Sache klar: Stellt der Arbeitgeber sie nicht, können die Ausgaben 
dafür als Werbungskosten von der Steuer abgesetzt werden. Doch 
wie sieht es mit dem Anzug oder Blazer fürs Büro aus?
Ausgaben dafür lehnt das Finanzamt regelmäßig ab. Der Grund: 
Diese Kleidungsstücke können auch privat getragen werden. Als Be-
rufsbekleidung wird vom Finanzamt dagegen Kleidung anerkannt, 
bei der das so gut wie ausgeschlossen ist.
Zu letzterem zählt auch Kleidung, die getragen wird, um das priva-
te Outfit im Job zu schonen: Zum Beispiel Arbeitsoverall, Kochjacke 
oder Blaumann. Schwarze Kleidungsstücke für Trauerredner sind 
hingegen nicht abzugsfähig. Laut Bundesfinanzhof (Az.: VIII R 
33/18) sind sie als bürgerliche Kleidung zu werten, die zu den un-
verzichtbaren Aufwendungen der privaten Lebensführung gehören.

Kann ich Unterhaltskosten für ein Haustier absetzen?
Ein Haustier zu halten, kann teuer sein. Wer es aber als täglichen 
Begleiter benötigt, kann die Kosten – Anschaffung, Futter, Tierarzt-
rechnungen – in einigen Fällen als außergewöhnliche Belastung 
angeben.
Notwendig ist ein ärztliches Attest, das die Notwendigkeit dieser 
Tierhaltung bescheinigt. Außerdem müssen die Unterhaltskosten 
für das Tier die zumutbare Belastungsgrenze überschreiten. Sie 
hängt von der Höhe des Einkommens, dem Familienstand und der 
Anzahl der Kinder ab.
Im konkreten Fall ging es um die Kosten für einen Schulhund, der 
im Unterricht eingesetzt wurde (tiergestützte Pädagogik). Das 
Finanzgericht Münster (Az.: 10 K 2852/18 E) urteilte, dass die 
Kosten anteilig als Werbungskosten absetzbar sind.

Kann ich Fahrtkosten für Weiterbildung von Steuer absetzen?
Für das Finanzamt ist entscheidend, ob die Weiterbildung während 
der Arbeitszeit des Betroffenen stattfindet oder im Urlaub. Nur im 
ersten Fall können Arbeitnehmer die Hin- und Rückfahrt steuerlich 
geltend machen.
Findet die Weiterbildung im Urlaub statt und erfolgt nicht nach 
Anordnung des Arbeitgebers, gilt der Ort der Weiterbildung als 
erste Tätigkeitsstätte. Die Fahrtkosten sind dann nur als Entfer-
nungspauschale abzusetzen (ein Weg) und nicht als Reisekosten 
(beide Wege). Das entschied das Finanzgericht Niedersachsen (Az.: 
4 K 20/23).
Im konkreten Fall hatte ein Arbeitnehmer Fortbildungskurse für 
seine Meisterausbildung besucht. Der Arbeitnehmer nahm hierfür 
Urlaub. Obwohl der Arbeitgeber Zuschüsse zu der freiwilligen 
Weiterbildung gab, kann der Kläger die tatsächlichen Ausgaben 
nicht als Reisekosten in seiner Einkommenssteuererklärung geltend 
machen.

* Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen
* Überführungen im In- und Ausland
* Erledigung aller Formalitäten
* Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
* Eigener Trauerdruck
* Eigener Abschiednahmeraum 

24-Stunden-Sammelruf:

02307 - 280505
Bestattungshaus Göttker

Robert-Koch-Straße 71
59174 Kamen

Bestattungen Grundmann
Husener Straße 80
44319 Dortmund

Bestattungen Armonat
Friedrich-Ebert-Straße 106

59425 Unna

www.armonat.de

Inh. Frank Armonat
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Wird in der unmittelbaren Nachbarschaft eines Wohn-
hauses plötzlich eine leerstehende Immobilie abgerissen, 
fragen die Mieter angrenzender Wohnungen, ob sie be-
rechtigt sind, aufgrund der hierdurch auftretenden Lärm- 
und Staubbelästigung gegenüber ihrem Vermieter die mo-
natlich fällig werdende Miete zu kürzen.
Anders nur bei Belästigungen innerhalb des Miethauses 
wird die Ankündigung einer Mietminderung verbunden 
mit der Aufforderung an den Vermieter, für die Besei-
tigung zu sorgen, in der Regel nicht helfen. Gleichwohl 
steht dem Mieter womöglich ein Mietnachlass zu. Die 
Einschränkungen des Mieters müssen aber so wesentlich 
sein, dass auch dem Vermieter ein Anspruch auf Unter-
lassung gegen den Verursacher zusteht. Hält also ein Ver-
mieter in einem Mietminderungsprozess den Anspruch 
seines Mieters für nicht gerechtfertigt, so muss er - und 
nicht der Mieter - beweisen, dass ihm gegenüber dem 
Verursacher kein Anspruch zusteht. 

Grundsätzlich stellen Abriss und Neubau eines Gebäudes 
in der Innenstadt eine sogenannte ortsübliche und daher 
hinnehmbare Nutzung dar. Erst wenn starke, unzumutba-
re Beeinträchtigungen - z.B. wochenlange Rammarbeiten 
für die Absicherung der Baugrube - vorliegen, kann der 
Vermieter vom Verursacher eine Entschädigung in Geld 
verlangen.
So hat das Landgericht Kempten (AZ: 52 S 2022/15) we-
gen einer benachbarten Baustelle dem Mieter 12 % Min-
derung der Bruttomiete für neun Monate zugesprochen. 
Allein auf die Dauer der Baumaßnahme kommt es aber 
nicht an. 
Das Amtsgericht Köpenick (AZ: 7 C 391/16) hat im Fall 
der Errichtung einer großen Wohnanlage 20 % Mietmin-
derung nur  für 15 Tage als gerechtfertigt angesehen. 
Umstritten ist, ob für die Begründung des Anspruchs auf 
Mietminderung die grobe Beschreibung der dauernden 
Beeinträchtigung ausreicht. Vorsorglich sollten Mieter - 
und Vermieter - ein sogenanntes Tagebuch der Ruhestö-
rungen und sonstigen Beeinträchtigungen führen, das z.B. 
den Baulärm nach Tages- und Uhrzeit sowie Dauer und 
Frequenz aufzeigt.

Rechtstipp :
Mietminderung bei Baulärm
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Wolf-Dietrich Vogt

Marco Adamietz
Kamen · Schleppweg 3 · Telefon (02307) 73866

Wir bringen Ihnen
die Ware nach Hause!

Alle Lieferungen frei Haus.

WIR REALISIEREN IHRE VISIONEN

www.evolvingvisions.de
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Wenn am Autorad Schrauben locker sind, kann es brenzlig werden. 
Sollte es während der Fahrt spürbar schlackern oder gar davonrollen, 
ist ein Unfall nicht mehr fern. Beides kommt glücklicherweise selten 
vor. Doch gerade nach einem Wechsel wie aktuell von Winter- auf 
Sommerreifen ist es in Einzelfällen möglich, dass sich zunächst fest 
angezogene Radmuttern wieder lockern. Die GTÜ Gesellschaft für 
Technische Überwachung mbH empfiehlt, die Radmuttern 50 bis 100 
Kilometer nach einem Räderwechsel mit einem Drehmomentschlüs-
sel nachzuziehen. Eine Werkstatt erledigt das in wenigen Minuten, 
zuhause vergeht kaum mehr Zeit. Der Lohn: Mit den paar Klicks für 
die Sicherheit stellt sich das gute Gefühl ein, so ziemlich alles getan 
zu haben, damit der Pkw auch weiterhin sicher auf vier Rädern rollt.

Manche Werkstatt weist nach dem Räderwechsel den Kunden 
auf das Nachziehen der Schraubverbindungen hin. Das geschieht 
mündlich oder per schriftlichem Hinweis auf der Rechnung oder 
einem Aufkleber im Cockpit. Sicher ist sicher: Jeder Autofahrer sollte 
im eigenen Interesse darauf achten, dass die Räder fest sitzen. Die 
Schrauben lösen sich meist nicht, weil nachlässig gearbeitet wurde. 
Vielmehr wirken hohe Kräfte auf Felgen und Radnabe, Verschmutzun-
gen oder andere Rückstände können zu Spiel führen, das irgendwann 
bewirkt, dass die Schrauben ihre Aufgaben nicht mehr so erfüllen wie 
sie sollen.

Doch wie fest sollen die Schrauben nun angezogen werden? Das 
passende Werkzeug ist ein einstellbarer Drehmomentschlüssel. 
Die Angabe für den notwendigen Festigkeitswert in Newtonmeter 
(Nm) findet sich in den Fahrzeugunterlagen oder Herstellerlisten im 
Internet. Sind die Felgen nachgerüstet, steht der Wert im dazugehö-
renden Gutachten. Bei Pkw üblich sind Werte zwischen 110 und 130 
Nm. Ist der auslösende Drehmomentschlüssel korrekt eingestellt, 
macht er sich beim Anziehen der Schrauben beim Erreichen des 
Nennwerts mit einem deutlich vernehmbaren Knacken bemerkbar. 
Für das Nachziehen der Schrauben muss der Wagen nicht aufgebockt 
werden.

Viele Autofahrer wechseln die Räder im Frühjahr oder Herbst selbst. 
Eine kurze Anleitung: Wichtig ist zunächst ein kontrollierender Blick 
auf die Reifen, die nun montiert werden sollen. Haben sie sichtbare 
Schäden? Dann muss ein neuer Pneu her. Bevor das Fahrzeug ange-
hoben wird, bei angezogener Handbremse und eingelegtem Gang alle 
Schrauben lockern. Das geschieht mit Radkreuz oder Schlagschrau-
ber. Nun hoch mit dem Auto. Nicht alle Fahrzeuge haben einen eige-
nen Wagenheber an Bord. In jedem Fall bequemer ist das Anheben 

Anzeige Mobil

Büddenberg 91    
59423 Unna

Radmuttern: ein Klick für die Sicherheit 

mit einem Hydraulikwagenheber.

Nun den Radtausch vornehmen und alle Schrauben und Bolzen 
miteinander verbinden. Keinesfalls Gewinde fetten, denn beim Brem-
sen entstehen in den Rädern hohe Temperaturen, die technische 
Fette verbrennen lassen. Ergebnis: Die Schrauben sitzen zu fest und 
lassen sich beim nächsten Räderwechsel kaum noch lösen. Anders 
ist es, wenn der Hersteller das Fetten empfiehlt und entsprechende 
Schmierstoffe freigibt.

Nach dem Ablassen des Wagenhebers die Schrauben fest anziehen. 
Bei Felgen mit vier Schrauben ist ein Anziehen „über Kreuz“ sinnvoll, 
bei fünf oder sechs Schrauben ist es ein sternförmiges Vorgehen. So 
sitzt die Felge gleichmäßig bündig auf der Nabe. Der finale Check 
erfolgt mit dem Drehmomentschlüssel. Genauso wie 50 bis 100 
Kilometer später ein weiteres Mal.
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INDIVIDUELL 

WIE DU !
ÖFFNUNGSZEITEN
Montag bis Freitag: 8.00 bis 22.00 Uhr
Samstag: 9.00 bis 16 Uhr
Sonntag: 9.00 bis 16 Uhr

KONTAKTDATEN
Hildebrandtstraße 7
44319 Dortmund

Telefon: 0231/ 217 750
E-Mail: info@medico-fit.de
Website: medico-fit.de

FITNESS- UND GESUNDHEITSZENTRUM GMBH

Munir Quinna
Diplom Sport-
wissenschaftler,
Geschäftsführer

Innovative Print-Media-Lösungen für Ost- und Südwestfalen

GEMEINSAM
STÄRKER

PRINT ·  DIGITAL ·  PUBLISHING
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Eigentümerin stellt Wand in der City für Graffiti zur 
Verfügung – Kinder- und Jugendbüro startet Wettbe-
werb für Sprayer
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Ein kunstvoll gestalteter „Unna“-Schriftzug, dazu Wahrzeichen der 
Kreisstadt wie die Eselsskulptur und die Lindenbrauerei: Das große 
neue Graffito am Harger-Zentrum ist ein echter Hingucker. Und das 
Schild darüber mit der Aufschrift „Graffiti des Monats“ ist durchaus 
wörtlich zu verstehen: Künftig sollen die Motive hier nämlich regel-
mäßig wechseln – unter tatkräftiger Mithilfe der örtlichen Spray-
er-Community. Das Kinder- und Jugendbüro der Kreisstadt Unna 
sammelt hierzu Vorschläge, über die die Follower*innen dann auf den 
städtischen Instagram-Kanälen abstimmen können.

Die Idee zu der Aktion hatte Graffitikünstler Maik. Das Schild „Graf-
fiti des Monats“ ziert das Technikhäuschen auf dem Parkplatz des 
Harger-Zentrums nämlich schon seit Längerem und Maik fragte sich, 
ob sich daraus nicht etwas für Kinder und Jugendliche machen ließe. 
Er sprach den städtischen Streetworker Miguel Grosch an, der wie-
derum Kontakt zur Eigentümerin Sabine von Süsskind aufnahm – und 
mit der Anfrage offene Türen einrannte. Ihre Idee sei es schon vor 
Jahren gewesen, die Wand für junge Künstler zur Verfügung zu stellen, 
sagte Sabine von Süsskind und teilte neben ihrem Einverständnis 
auch ihre Freude darüber mit, dass die Idee nun in die Tat umgesetzt 
werde.

In einem ersten Aufschlag kümmerten sich die Graffitikünstler 
Maik und Upi um eine künstlerische Neugestaltung des gesamten 
Häuschens. „Wir haben im Ferienpass schon häufiger Graffitikurse 
für Kinder zusammen mit dem Surf Ink Studio aus Kamen angeboten, 
daher bestand ohnehin ein guter Kontakt“, erklärt Miguel Grosch. 
Künftig können sich auf der großen Wandseite mit dem Schild „Graf-
fiti des Monats“ alle kleinen und großen Graffitikünstler verwirk-
lichen, die Lust dazu haben. Sie müssen dafür lediglich eine Skizze 
ihres Vorschlages im Kinder- und Jugendbüro einreichen – entweder 
persönlich (Bahnhofstraße 45h), per Instagram (@kijub_unna) oder 
per WhatsApp an die Nummer (0151) 50427662. Die eingereichten 
Vorschläge stellt das Kinder- und Jugendbüro dann regelmäßig zur 
Abstimmung auf seinem und auf dem städtischen Instagram-Kanal (@
kreisstadt_unna).

„Das ist eine tolle Möglichkeit für Kinder und Jugendliche, sich an ei-
nem zentralen Ort in unserer Stadt künstlerisch zu betätigen“, freut 
sich der für das Jugendamt zuständige Erste Beigeordnete Sandro 
Wiggerich, der sich gemeinsam mit Jugendamtsleiterin Sonja Slabon 
bei allen Beteiligten für die unkomplizierte Umsetzung bedankt.

Streetworker Miguel Grosch (v.l.), Jugendamtsleiterin Sonja Slabon und Graffitikünstler Maik vor dem aktuellen „Graffiti des Monats“, dem neuen Un-
na-Schriftzug an der Wand des Technik-Häuschens auf dem Parkplatz des Harger-Zentrums.
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EM-Spielplan
14. Juni
Gruppe A: Deutschland - Schottland, 21 
Uhr

15. Juni
Gruppe A: Ungarn - Schweiz, 15 Uhr
Gruppe B: Spanien - Kroatien, 18 Uhr
Gruppe B: Italien - Albanien, 21 Uhr

16. Juni
Gruppe D: Polen - Niederlande, 15 Uhr
Gruppe C: Slowenien - Dänemark, 18 Uhr
Gruppe C: Serbien - England, 21 Uhr

17. Juni
Gruppe E: Rumänien - Ukraine, 15 Uhr
Gruppe E: Belgien - Slowakei, 18 Uhr
Gruppe D: Österreich - Frankreich, 21 Uhr

18. Juni
Gruppe F: Türkei - Georgien, 18 Uhr
Gruppe F: Portugal - Tschechien, 21 Uhr

19. Juni
Gruppe B: Kroatien - Albanien, 15 Uhr
Gruppe A: Deutschland - Ungarn, 18 Uhr
Gruppe A: Schottland - Schweiz, 21 Uhr

20. Juni
Gruppe C: Slowenien - Serbien, 15 Uhr
Gruppe C: Dänemark - England, 18 Uhr
Gruppe B: Spanien - Italien, 21 Uhr

21. Juni
Gruppe E: Slowakei - Ukraine, 15 Uhr
Gruppe D: Polen - Österreich, 18 Uhr
Gruppe D: Niederlande - Frankreich, 21 
Uhr

22. JuniGruppe F: Georgien - Tschechien, 
15 Uhr
Gruppe F: Türkei - Portugal, 18 Uhr
Gruppe E: Belgien - Rumänien, 21 Uhr
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19. Juni
Gruppe B: Kroatien - Albanien, 15 Uhr
Gruppe A: Deutschland - Ungarn, 18 Uhr
Gruppe A: Schottland - Schweiz, 21 Uhr

20. Juni
Gruppe C: Slowenien - Serbien, 15 Uhr
Gruppe C: Dänemark - England, 18 Uhr
Gruppe B: Spanien - Italien, 21 Uhr

21. Juni
Gruppe E: Slowakei - Ukraine, 15 Uhr
Gruppe D: Polen - Österreich, 18 Uhr
Gruppe D: Niederlande - Frankreich, 21 
Uhr

22. JuniGruppe F: Georgien - Tschechien, 
15 Uhr
Gruppe F: Türkei - Portugal, 18 Uhr
Gruppe E: Belgien - Rumänien, 21 Uhr

23. Juni
Gruppe A: Schweiz - Deutschland, 21 Uhr
Gruppe A: Schottland - Ungarn, 21 Uhr

24. Juni
Gruppe B: Kroatien - Italien, 21 Uhr
Gruppe B: Albanien - Spanien, 21 Uhr

25. Juni
Gruppe D: Niederlande - Österreich, 18 Uhr
Gruppe D: Frankreich - Polen, 18 Uhr
Gruppe C: England - Slowenien, 21 Uhr
Gruppe C: Dänemark - Serbien, 21 Uhr

26. Juni
Gruppe E: Slowakei - Rumänien, 18 Uhr
Gruppe E: Ukraine - Belgien, 18 Uhr
Gruppe F: Tschechien - Türkei, 21 Uhr
Gruppe F: Georgien - Portugal, 21 Uhr
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Energiesparen durch richtige Wand- 
und Kellerdeckendämmung

Wie wichtig eine gute Dämmung in beiden Fällen sein kann, 
erzählt uns Sebastian Schemm aus Unna.
Energiesparen ist heute wichtiger denn je. Nicht nur um 
Kosten zu reduzieren, sondern auch um unseren ökologischen 
Fußab- druck zu verringern. Eine wirksame Methode, um den 
Energie- verbrauch zu senken, ist die richtige Dämmung von 
Wänden und Kellerdecken in Gebäuden.

Richtig gedämmte Wände spielen eine entscheidende Rol-
le bei der Reduzierung des Energieverbrauchs. Durch eine 
qualitativ hochwertige Dämmung wird der Wärmeverlust in 
Wohnge- bäuden minimiert. In der kalten Jahreszeit bleibt 
die Wärme drinnen und die Kälte draußen, während es im 
Sommer durch die isolierende Wirkung der Dämmung länger 
angenehm kühl bleibt. Dies trägt dazu bei, dass die Heiz- und 
Kühlkosten erheblich gesenkt werden können.
Die Wahl der korrekten Dämmmaterialien ist ein wesentli-
cher Faktor für den Erfolg der Dämmung. Es gibt verschiede-
ne Materialien wie Mineralwolle, Polystyrol, Holzfasern und 
viele mehr. Jedes hat unterschiedliche Eigenschaften und Vor-
teile, die abhängig von den individuellen Bedürfnissen und dem 
Gebäudetyp berücksichtigt werden sollten. Eine professionelle 
Beratung durch einen Fachmann ist daher empfehlenswert.
Ähnlich wie bei den Wänden ist auch die Dämmung der 
Kel- lerdecke von großer Bedeutung für das Energiesparen. 
Da eine erhebliche Menge an Wärme durch den Fußboden 
verloren gehen kann, ist eine hochwertige Dämmung hier 
besonders wichtig. Dadurch wird nicht nur der Wärmeverlust 
minimiert, sondern auch die Kondenswasserbildung reduziert. 
Eine gut gedämmte Kellerdecke sorgt für ein behagliches 
Raumklima und trägt zur Verbesserung der gesamten Energie-
effizienz des Gebäudes bei.

Um energiesparende Effekte zu erzielen, sollte die Dämmung 
von Wänden und Kellerdecke professionell und fachgerecht 
angebracht werden. Ein erfahrener Handwerker oder Energie-
experte kann dabei helfen, individuelle Lösungen zu finden, die 
den Bedürfnissen des Gebäudes und der Bewohner gerecht 
werden.
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Geschäftsführer Sebastian Schemm
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Michael Grünebaum - Finture Finanzberatung 
www.finture.de 
m.gruenebaum@finture.de 
0173-7454183

Gold gilt seit tausenden von Jahren als Wertspeicher und 
sicherer Hafen. In Zeiten wirtschaftlicher Unsicherheit, politi-
scher Instabilität oder finanzieller Turbulenzen wird Gold oft 
als sicherer Hafen angesehen, da es im Gegensatz zu Währun-
gen und anderen Vermögenswerten keinen Emittenten oder 
Schuldner hat. Gold gilt in fast jedem Land als Zahlungsmittel 
und kann in die entsprechende Währung getauscht werden. 
Beim Kauf gibt es immer wieder Diskussionen über die richti-
ge Stückelung. Vom Kilobarren, über die Unze als Anlagemün-
ze, bis zum kleinen 1-Gramm-Barren ist die Auswahl groß und 
die Entscheidung schwer zu treffen. 

Der Vorteil einer großen Stückelung ist der höhere Wert pro 
Einheit. Sollten Sie eine größere Menge Gold besitzen wollen, 
sparen Sie sich Lager- und Verwaltungskosten. Auch die Stück-
kosten in großen Einheiten sind wesentlich günstiger als kleine 
Einheiten. Ein 1-Gramm-Barren hat ca. 15% Preisaufschlag 
zu einem 1-Kilo-Barren. Doch bitte beachten Sie, dass eine 
Investition in einer großen Stückelung nur für Investoren und 
Anleger in Frage kommt, welche auf kleinstmögliche Flexibili-
tät verzichten können.
Der Vorteil einer kleinen Stückelung ist der einfachere Verkauf 
von kleinen Barren und Münzen. Wenn Sie kurzfristig Bar-

Goldkauf - 
Warum ist die richtige Stückelung entscheidend?

Anzeige

geld benötigen oder ein Erbe gerecht teilen möchten, haben 
Sie hierdurch die maximale Flexibilität. Kleine Goldmengen 
ermöglichen es Ihnen genau die Menge an Gold zu kaufen, die 
Ihren Anlagezielen entspricht. So ist zum Beispiel auch eine 
schrittweise Investition möglich, wie ein Sparplan oder ratierli-
che Käufe um Diversifizierung ins Anlageportfolio zu bringen. 
Im Falle einer Wirtschaftskrise oder Währungsabwertung 
können Sie  perfekt mit kleinen Stückelungen von Gold den 
Wert Ihres Vermögens aufrechthalten.

Bevor Sie sich für den Kauf von Gold entscheiden, sollten Sie 
Ihre individuellen Anlageziele, Risikobereitschaft und finanzielle 
Situation sorgfältig prüfen. Es empfiehlt sich immer den Rat 
von Experten für Vermögensschutz und Rücklagenabsicherung 
einzuholen, um eine fundierte Entscheidung zu treffen. 

Michael Grünebaum ist seit seit 15 Jahren in der Finanzdienstleistungsbranche unterwegs und bekannt für seine alternative Meinung zu 
Geldanlageprodukten. Seit 2016 ist er Experte für Vermögensschutz und Rücklagensicherung in Edelmetallen. Er weiss genau, worauf man 
achten muss, wenn es um eine Investition in Gold und Silber geht. Er unterstützt seine Mandanten bei der richtigen Wahl ob Barren oder 
Münzen, kleine oder große Stückelung, wo man es kauft und wie man es richtig einlagert. 
Gemeinsam mit seiner Firma Finture in Nordkirchen begeistert er Interessenten bei Fachvorträgen, Onlinepräsentationen und Beratungen.
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Nachhaltig. 

Umweltbewusst. 

Wirksam.

Erfahren SIe hier mehr!

     Katharina Nehlmeyer		         Telefon: 015114980816 		  E-Mail: Katharina.nehlmeyer@yahoo.com

Anzeige

RINGANA. Das Familienunternehmen aus Ös-
terreich existiert seit 1996 und steht für frische 
Naturkosmetik. Die hochwirksamen Produkte 
basieren auf den besten natürlichen Wirkstof-
fen – reine Zutaten, sonst nichts. Nachhaltigkeit 
ist dabei das Credo. Die High-End-Produkte 
sind perfekt auf jeden Hauttyp abgestimmt und 
schenken jeden Tag ein einzigartiges Erlebnis bei 
der täglichen Pflege. Erleben sie die Einzigartig-
keit bei einem individuellen Vorstellungstermin 
direkt bei ihnen zu Hause. Tauchen sie ein und 
genießen sie hochwirksame, frische Naturkos-
metik aus Österreich. 
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Horoskop Mai
WASSERMANN ( 21.-01. - 19.02. )
Um gute und interessante Ideen sind Sie nie verlegen. Das 
scheint inzwischen zu Ihrem Markenzeichen geworden zu 
sein, so dass Sie damit auf der Überholspur bleiben.

FISCHE ( 20.02. - 20.03. )
Sie sollten sich so schnell wie möglich nach einem neuen Job 
umsehen, falls Sie vorhaben, den Arbeitsplatz zu wechseln. 
So können Sie größere Probleme vermeiden.

WIDDER ( 21.03 - 20.04. )
Besprechen Sie möglichst bald mit Ihrem Partner offen alle 
Probleme, die zu Unstimmigkeiten geführt haben. Alles 
wird sich wieder einrenken.

STIER ( 21.04 - 20.05. ) 
Nicht nur Freundschaften, auch Liebesbeziehungen sollten 
gepflegt werden. Nehmen Sie sich mehr Zeit für Ihren Part-
ner, das schweißt zusammen.

ZWILLINGE ( 21.05. - 21.06. ) 
Geben Sie nicht auf, auch, wenn Sie das Gefühl haben, die 
Karriereleiter schon ein ganzes Stück erklommen zu haben. 
Die Sterne stehen gut für Sie!

KREBS ( 22.06. - 22.07. ) 
In den nächsten Wochen können Unruhe und Aufregung ein 
gewisses Maß an Verwirrung in Ihr Leben bringen. Achten 
Sie deshalb besonders auf die Signale Ihres Körpers.

LÖWE ( 23.07. - 23.08. ) 
Nachdem sich Ihr beruflicher Weg in der Vergangenheit 
etwas holprig gestaltet hat, zeichnen sich nun erste Erfolge 
ab. Lassen Sie jetzt nicht nach.

JUNGFRAU (24.08. - 23.09. ) 
Nehmen Sie sich mehr Zeit für Ihre Freunde, denn sie kön-
nen Ihnen über schwierige Zeiten hinweghelfen. Zurückhal-
tung ist jetzt fehl am Platz.

WAAGE ( 24.09. - 23.10. ) 
Bei Gehaltsverhandlungen sollten Sie jetzt besonders auf-
passen. Seien Sie unerbittlich und lassen Sie sich nicht mit 
schönen Worten abspeisen.

SKORPION ( 24.10. - 22.11. ) 
Mit gesunder Ernährung und Bewegung bekommen Sie 
Ihr Gewicht schnell wieder in den Griff. Auch ein Kurs im 
Fitnessstudio kann nicht schaden.

SCHÜTZE ( 23.11. - 21.12. ) 
Trotz einiger Schwierigkeiten werden Sie es schaffen Ihr 
berufliches Ziel zu erreichen. Das erfordert aber weiterhin 
eine gründliche Planung.

STEINBOCK ( 22.12. - 20.01. ) 
Aus Sicht der Sterne wird es ein wunderbarer Monat. Sie 
werden verwöhnt und können sich herrlich entspannen. 
Genießen Sie diese Zeit.
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CDU-Kreistagsfraktion 
Unna besichtigt Rhenus 
Warehouse Solutions in 
Bönen

„Die Dimensionen sind enorm“, stellt Fraktionsvorsitzender 
Marco Morten Pufke schon während der Führung durch die 
moderne und rund 60.000 Quadratmeter große Logistik-Im-
mobilie fest. „Der Standortvorteil Bönen mit der direkten 
Anbindung an die A2 und zum Kamener Kreuz wird hier 
deutlich.“

„In der auf sechs Einheiten aufgeteilten Halle, werden unter 
anderem lagerlogistische Prozesse für die Firma SPAX 
abgewickelt. Weitere Branchen werden dazukommen. Die 
Automatisierung schreitet voran. Wir werden unsere La-
gerprozesse weiter automatisieren und optimieren“, erklärt 
der Niederlassungsleiter der Rhenus Warehouse Solutions, 
Patrick Waschk, der die Mitglieder der CDU-Kreistagsfrak-
tion gemeinsam mit Projektmanagerin Pauline Kulle durch 
den Komplex führte.

Der konsequente Weg von Rhenus bei der Automatisierung 
der Lagerprozesse ist auch dem anhaltenden Fachkräf-
temangel geschuldet. „Wir finden leider kaum geeignete 
Arbeitskräfte am Markt. Bei uns wird kein Mitarbeiter durch 
die Automatisierung ersetzt, sondern wir bekommen einfach 
nicht genügend geeignete Bewerbungen“, betont Waschk.

Warenströme fließen deshalb künftig vermehrt vollauto-
matisch durch das Zusammenspiel von Schmalgangstaplern, 
Palettenförderern und Unterfahrrobotern und werden für 
Folgeprozesse bedarfsgerecht bereitgestellt.

Die Rhenus Group ist ein global operierender Logistik-
dienstleister mit Sitz im Kreis Unna, genauer in Holzwicke-
de. „Der Standort Bönen zeigt auch, neben den Vorteilen für 
die Logistik, die Verbundenheit des Unternehmens mit dem 
Kreis Unna. Ein Weltunternehmen aus dem Kreis Unna für 
den Kreis Unna“, so Pufke abschließend.
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Sudoku Mittel
Denksport

Sudoku Leicht

Sudoku Schwer Sudoku Schwer

19. Januar 2024          Teil A       Stufe: 

5
7 3 1
1 6

3 5 2 4 7
9 8
7 3

6 5 1
4 9 7

8 7 2 1 5
1 4 5

6
4 5 8

7 6 1
5 8 3

6 3 4
9 5 7
1 2

3 4 5 1
4 7 3
1 8 9

7
9 6

1 8 7
3 1 7
2 8 3

5 2 1
7 9 5

6 3
7 3 2 4

4 2 9

8
2 4

8 6 5
9 6 1 7

5 6 1 7
4 3

1 5 8
2 8 6

3 4
1 5 2

19. Januar 2024          Teil B       Stufe: 

17
9 5 6
6 9 8 1

5 7 2
9 1 7 3

2 5
1 8 3
3 1

7 2 9
5 7 6

18
3 4 2 6

6 1
9 4
1 8 3

2 8 7
4 5

7 4 5 8
1 2

3 9

19
8 6 1
9 7

8 4 2 5
2 4 7 5
6 9 3 4

7 3
4 5 7

1 4 6
9 4 5 6

20
7 9 3

7 6 5
4

8 2 4
7 5 8
9 3 4

1 3 8
8 9 4 7 5

5 2

19. Januar 2024          Teil A       Stufe: 

5
3 9 4

1 5 9
5 8

5 4 1
4 9 1 6 3
8

7 3 4 9
4 7 8

2 3

6
3 8

5 1 2 7
7 2 1

6 4 7
4 3

1 9 2
3 4

9 5 1
7 1 6 4

7
6 9

2 4
8 7

2 5 8
1 3
5 1 3 4 2

3 6 7
7 9 5
1 8 9 3

8
4 1

1 5 6 9
5 9 3

6 3 7
8 9

4 6 2
8 4 3

7 1
2 8 5

19. Januar 2024          Teil B       Stufe: 

17
9 1 5 6

4 9
8 5 1

9 5
4 2 9
6 1 2 7

5 7 2 6
8 1 5

2 1 3

18
8 1 5

4 6 8 2
7 9 6

9
6 5 4 8
8 9 3

4 9
6 4 2
5 8 1 6

19
6 9

5 2 4 1
1 6 5

3 9
8 1 7

4 7 6 2
2 7 1 4

9 6 3
3 9 4 8

20
9 3 4 8

3 7 6
1 2
4 5 3 7

8 4
3 8 6 5

4 9
1 5 2
4 2 5 7
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Anzeige

Beratung:
Die richtige Beratung beim Kauf einer Immobilie. 
Durch unsere Zertifizierungen als Immobilienmakler 
und zertifizierter Gutachter können wir Sie direkt 
und objektiv beraten. 
Denn vor dem Kauf einer Immobilie ist es wichtig, 
sich auf die möglichen Kosten und Fallstricke eines 
Kaufes vorzubereiten. 
Gerne begleite ich Sie Schritt für Schritt auf dem 
Weg in Ihr Eigenheim. 
Eine Unterstützung bei der Ankaufsberatung kann 
ebenfalls gewährleistet werden.

Gutachtertätigkeit: 
Gutachten nach §194 BauGB, solche Gutachten sind 
erforderlich, wenn sich etwas ändert. 
Mit dem oben genannten Gutachten wird der 
genaue Wert Ihrer Immobilie ermittelt, diese Ermitt-
lung unterscheidet sich von einer normalen Markt-
wertanalyse. 

Durch die drei gängigen Wertermittlungsverfahren 
gelingt es uns als zertifizierten Sachverständigen nach 
DESAG, den genauen Wert Ihrer Immobilie heraus-
zukristallisieren. 

Dabei wenden wir entweder das Sachwertverfahren, 
das Vergleichswertverfahren oder das Ertragswert-
verfahren an. 
Für jede Immobilie ist eines der genannten Verfahren 
geeignet. 
Bei der Verkehrswertermittlung wird jeder Bestand-
teil Ihrer Immobilie berücksichtigt, sowohl positive als 
auch negative Eigenschaften werden bewertet und 
berechnet.
Ändert sich eine Lebenssituation im Sinne von Er-
bengemeinschaft, Scheidung oder Pflegefall wird die 
oben genannte Ermittlung zwingend angewandt.

Sollten Sie einmal in eine solche Situation geraten, 
stehen wir Ihnen stets zur Seite. 

Mandy Semmelmann zertifizierte Immobilienmaklerin (ILS)
zertifizierte Sachverständige für bebaute-
und unbebaute Grundstücke (DESAG)
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Kreis gibt grünes Licht 
für den Haushalt der 
Kreisstadt Unna

Gute Nachrichten aus dem Kreishaus: Bürger-
meister Wigant und Stadtkämmerer Strecker 
erhalten vom Kreisdirektor und Kreiskämmerer 
Mike-Sebastian Janke grünes Licht für den Haus-
halt der Kreisstadt Unna für die Jahre 2024 und 
2025. Am 18. April wurde das wichtige Schriftstück 
überreicht.
„Ich danke Stadtkämmerer Michael Strecker und 
seinem Team für die gute Arbeit. Danke auch für 
die schnelle Haushaltsgenehmigung an die Mit-
arbeitenden der Kommunalaufsicht des Kreises 
und für die wie immer sehr gute Zusammenar-
beit. Zeit zum Verschnaufen bleibt allerdings nicht. 
Jetzt gilt es, die bereits begonnenen Investitionen 
fortzuführen und neue anzupacken“, sagte Bürger-
meister Dirk Wigant. Mit der zeitnahen Veröffent-
lichung im Amtsblatt wird die Zeit der vorläufigen 
Haushaltsführung in der Verwaltung beendet. 
Damit können Planungsaufträge für wichtige Vor-
haben vergeben werden.
Insgesamt sind im Finanzplanungszeitraum bis 
2028  Investitionen in wichtige und pflichtige Zu-
kunftsthemen wie Bildung, Sicherheit und Klima-
schutz mit einer Investitionssumme von über 200 
Millionen Euro vorgesehen.
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Stadtkämmerer Michael Strecker und Bürgermeister 
Dirk Wigant freuen sich über das grüne Licht vom Kreis 
Unna für den Haushaltsplan für die Jahre 2024/2025, 
das sie formal in Form der offiziellen Freigabeverfügung 
durch Kreiskämmerer Mike-Sebastian Janke und Olaf 
Steuber von der Kommunalaufsicht (von links) am Don-
nerstag, 18. April, erhielten. In Unna können Autofahrer ihre Parkgebühren ab 

dem 22. April 2024 auch per Mobiltelefon zahlen. 
Dafür kooperiert die Kreisstadt mit smartparking, 
einer Initiative für digitale Parkraumbewirtschaf-
tung. Als Handyparken-Anbieter stehen „EasyPark“, 
„mobilet“, „Yellowbrick/flowbird.“, „PayByPhone“, 
„Parkster“ und „PARCO“ zur Auswahl. Die Park-
scheinautomaten bleiben parallel in Betrieb. Dort 
finden sich in den kommenden Tagen Informationen 
mit den neuen Dienstleistern und ihren Anleitun-
gen für die ersten Schritte zum Handyparken. Die 
Einführung des „Handyparkens“ ist ein Teil des 
Parkraumkonzeptes der Kreisstadt Unna.
Den Parkvorgang startet der Autofahrer per App. 
Seine Parkzeit kann er ganz nach Bedarf stoppen 
oder verlängern. So entfallen Überzahlung und auch 
Verwarngelder wegen abgelaufener Tickets. Für die-
sen Komfort addieren die Anbieter unterschiedliche 
Zuschläge auf die kommunale Parkgebühr.
Ob ein Auto ein digitales Ticket hat, erkennen die 
Mitarbeiter des Ordnungsamts am Kennzeichen, das 
sie mit einem zentralen Online-System abgleichen. 
Nachbarstädte wie Dortmund und Werl sowie im 
Kreis Unna Lünen nutzen das Verfahren bereits.
Mehr Informationen gibt es bei www.smartparking.
de und bei den Anbietern: www.easypark.de, www.
mobilet.de, www.yellowbrick.de, www.paybyphone.
de, www.parkster.com, www.parco-app.de

Neu in Unna: Parkgebüh-
ren digital mit dem Handy 
zahlen
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Denksport

Kreuzworträtsel

Hier können Sie das Lösungswort eintragen

Hier können Sie das Lösungswort eintragen
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ZUTATEN für 2 Personen

1 kg	 Spareribs
1	 Zwiebel
6	 Knoblauchzehen
50 ml	 flüssiger Honig
1 Schuss	 Essig
etwas	 Ketchup
etwas	 Butter
	 Salz und Pfeffer
	 Chilli

Glasur:

Die Zwiebeln in kleine Würfel hacken und die Koblauch-
zehen zerdrücken, diese dann in etwas Butter und einem 
Schuss Essig anbraten, dann mit Salz und Pfeffer würzen. 
Jetzt kann Honig und etwas Ketchup dazu gegeben werden.  
Alles vermengen und aufkochen lassen.  

Rezept des Monats:

Spareribs mit Ofenkartoffeln
Lifestyle
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Zubereitung: 

Spareribs in Handteller große Stücke schneiden und in ei-
nem großen Topf mit kaltem Wasser aufkochen lassen bis 
die Rippchen gar sind. Dann können sie mit der Galsur be-
trichen werden und die letzten Minuten auf dem Grill knus-
prig gegrillt werden. So werden sie super saftig und erhalten 
ihren Charakteristischen Look.

Dazu schmecken Ofenkartoffeln:

Dazu einfach ein paar große Kartoffeln waschen und mit 
einer Gabel an mehreren Stellen einstechen und mit Alufo-
lie umwickeln. Diese dann für 10-15 Minuten auf den Grill 
legen und regelmäßig wenden. 
Serviert werden könne diese dann mit einem Stück Kräu-
terbutter oder Kräuterquark. 
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Rezept des Monats:

Spareribs mit Ofenkartoffeln
Motties Weisheit 

des Monats 

„Wahre Liebe oder nur Egoismus,

die Unterschiede liegen oftmals 

nah beieinander.  “

Eure Mottie, 
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Image by FreePik

Das Team vom 
Rundblick Unna

wünscht 
unseren Lesern 

eine tolle 
EM 2024!
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Ausbildungsleiterin Kathrin Kurda 

Anzeige

Welche Voraussetzungen benötigt man eigentlich, 
um als Pflegefachkraft zu arbeiten bzw. eine Aus-
bildung zu starten? Zu dieser Thematik sprachen 
wir mit Ausbildungsleiterin Frau Kathrin Kurda 
vom Pflegedienst Busch, die dort seit 2006 im 
Unternehmen arbeitet und verschiedene Stationen 
durchlaufen hat. Die gelernte Krankenschwester hat 
nach mehreren Weiterbildungen mittlerweile den 
Bereich der Praxisanleitung komplett übernommen 
und kümmert sich intensiv um die Auszubilden-
den im Unternehmen Pflegedienst Busch. Von der 
Annahme der Bewerbung bis zum Examen - wo 
sie selbst als Fachprüferin fungiert - begleitet sie 
„ihre Schützlinge“ und steht diesen mit Rat und Tat 
hilfreich zur Seite. 
Im Jahr gibt es vier Einstellungstermine, den 1.April, 
1.Mai, 1.August & 1.Oktober. Grundvoraussetzung 
für die Ausbildung (drei Jahre im Blockunterricht) 
ist der erweiterte   Hauptschulabschluss. Zudem 
sind Empathie, Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit und 
guter Umgang im Team wichtige Punkte, die vorhan-
den sein sollten. 

Nähere Details erfahren Sie in der Juni-Ausgabe, wo 
es das Videointerview mit Frau Kurda zu sehen gibt.

Ausbildung wird bei uns groß geschrieben

Käthe-Kollwitz-Ring 30a 

59423 Unna

Telefon: 02303 / 55 39 84 - 0 

Fax: 
02303 / 55 39 84 - 999

bewerbung@pflegedienst-busch.com

FolgeFolge
 uns!
 uns! Wir Wir suchensuchen

Dich !Dich !
Starttermine:

01.04.2024
01.08.2024
01.10.2024

Ausbildung zur
Pflegefachkraft   (m

/w
/d

)
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Pflegedienst Busch gratuliert 
zur Eröffnung der Kita Schillermöwen 

in Unna-Massen

Seit Oktober 2022 besteht zwischen dem Pflege-
dienst Busch und dem Kindergarten Möwennest 
e.V. eine Kooperationsvereinbarung. Ziel dieser 
Vereinbarung ist die Verbindung von Generationen. 
Mehrmals im Jahr finden nun Besuche der Kinder 
in der vom Pflegedienst Busch betreuten Senioren 
Wohngemeinschaft Große Wiese statt.
Anfang April wurde nun, neben dem bereits seit 
den 70er Jahren bestehenden Familienzentrum 

Möwennest die Schwestereinrichtung „die Kita 
Schillermöwen“ neu eröffnet.
Aus diesem Grund gratulierte der Pflegedienst 
Busch der Einrichtungsleitung, Frau Laura Hückel-
heim recht herzlich und hofft auf eine weiterhin 
gute Zusammenarbeit. 
Offiziell eröffnet wird die Einrichtung mit Beginn 
des neuen Kindergartenjahres im Sommer, aber 
schon jetzt werden erste Kinder betreut. 
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